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Offizielles Mitteilungsblatt der  
Marktgemeinde Vöcklamarkt

Besinnliche Weihnachten und alles Gute sowie Zuversicht für das Jahr 2022 
wünschen: Bürgermeister Alois Six, Gemeindevorstand, Gemeinderat und 
die Gemeindebediensteten der Marktgemeinde Vöcklamarkt!

GEMEINDENACHRICHTEN 

VÖCKLAMARKT

www.vöcklamarkt.at
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Termine im Jänner:

Bauverhandlung: 
Donnerstag, 20.01.2022 - 
Anmeldung im Bauamt
bei Stefan Wegleitner, 
Tel.-Nr.: 07682/2655-20 

Rechtsberatung:
Nächste kostenlose Rechtsberatung  
durch RA Dr. Margit Stüger am 
Donnerstag, 03.02.2022, 16:00 Uhr, 
Sitzungssaal des Marktgemeinde- 
amts. Anmeldung im Sekretariat, 
Tel.-Nr.: 07682/2655              

Eltern- und Mutterberatung:
Freitag, 07.01.2022, 08:30 – 11:00 Uhr, 
LMS Vöcklamarkt (EG), Beratungsteam: 
Ärztin, Hebamme, Diplom-Sozialarbeiterin
Derzeit ist eine Anmeldung dringend notwendig:
•	 telefonisch unter 07672/702-73421 oder 
	 0664/6007273465
•	 per E-Mail an michaela.josifek@ooe.gv.at

Liebe Vöcklamarkterinnen und Vöcklamarkter!

Zum Glück gibt es auch noch gute 
Nachrichten: Am 11. Jänner 2022 
geht das neue Primärversorgungs-
zentrum in Betrieb. Es wird die erste 
derartige Einrichtung in unserer Re-
gion sein und ich glaube, darauf kön-
nen wir zu Recht stolz sein.
Um so ein großes Projekt auf den Weg 
zu bringen, braucht es die konstruk-
tive Zusammenarbeit von sehr vielen 
beteiligten Stellen und Personen. 
Aber die wichtigsten Protagonisten 
für so ein zukunftsträchtiges, medizi-
nisches Versorgungsprojekt sind na-
türlich die mitwirkenden Ärzte!

Ich möchte daher die Gelegenheit 
wahrnehmen, mich bei Dr. Christine  
Strauss, Dr. Vladan Milosevic und 
unserer neuen Ärztin Dr. Sabine  
Sagerer für ihre Bereitschaft und ih-
ren Mut, sich an etwas Neues und in 
unserer Gegend noch Unbekanntes 
heranzuwagen, herzlich bedanken. 
Sehr viele Vöcklamarkter haben bei 
der Entstehung dieses Primärversor-
gungszentrums mitgewirkt. Es ist mir 
ein Anliegen, einige davon nament-
lich zu erwähnen. Mein Vorgänger 
Josef Six hat das Projekt auf den Weg 
gebracht, viele wichtige Kontakte her-
gestellt und das Vorhaben auch nach 
seinem Rücktritt als Bürgermeister 
noch mit sehr viel Engagement be-

gleitet. Unsere Vizebürgermeisterin 
Marita Achleitner hat viel medizi-
nisches Fachwissen und weibliches 
Verhandlungsgeschick eingebracht. 
Dass sie in Zukunft auch als Mitarbei-
terin des neuen PVZ mitwirken wird, 
ist natürlich ein zusätzlicher Mehr-
wert. Der zukünftige Leiter dieser 
Einrichtung, Rupert Moser, war und 
ist ein wichtiges Verbindungsglied 
zwischen Ärzten, Gemeinde, Gesund-
heitskassa, Ärztekammer, Land Ober-
österreich und vielen anderen betei-
ligten Stellen. Harald Wagner hat 
als wirtschaftlicher Berater ebenfalls 
sehr hilfreich an der Verwirklichung 
dieses Projektes mitgewirkt.

Auch ich habe viel von meiner Zeit in 
dieses wichtige Ziel „Primärversor-
gungszentrum in Vöcklamarkt“ inves-
tiert. Aber ich bin überzeugt, dass es 
eine gute Investition war. Die vielen 
notwendigen Gespräche waren im-
mer konstruktiv und zielorientiert. 
Auch beim Vöcklamarkter Gemeinde- 
rat möchte ich mich für die gute Mit-
hilfe bedanken.

Abschließend möchte ich euch allen 
erholsame Feiertage und einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr wünschen. 
Vielleicht ist die Zeit um Weihnachten 
eine gute Gelegenheit, die in unserer 

G e s e l l s c h a f t 
entstandenen 
Gräben wie-
der zu schlie-
ßen und in ein 
friedliches und 
respektvolles 
Miteinander zu-
rückzukehren!

BGM Alois Six

Die fachliche Kooperation als 
Primärversorgungszentrum 
startet im Jänner 2022 mit den 
drei Ärzt*innen in den bisherigen 
Ordinationen von Dr. Strauss und 
Dr. Milosevic und Therapeut*in-
nen in der Vöcklawellt. Sobald 
das neue Gemeindeamt inkl. 
Haus der Gesundheit fertigge-
stellt ist, zieht das gesamte PVZ-
Team in der Dr.-Scheiber-Straße 1  
unter ein Dach. Bereits im Som-
mer 2022 soll es so weit sein.

Alle wichtigen Informationen 
zum Start des Primärversor-
gungszentrums finden Sie noch 
einmal zusammengefasst in ei-
ner PVZ-Sonderausgabe der Ge-
meindezeitung. Diese wird Ihnen 
voraussichtlich Ende Dezember 
per Post zugestellt.

Wochenmarkt
Jeden Freitag von 08:00 – 12:00 Uhr

An folgenden Freitagen findet KEIN Wochenmarkt statt:
24.12.2021 / 31.12.2021 / 07.01.2021

Aktuelles aus Vöcklamarkt finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.vöcklamarkt.at, 
auf unserer Facebook-Seite sowie auf Instagram. 

HINWEIS: Bei unseren Veranstaltungen werden Fotos 
durch den Veranstalter gemacht. Mit der Teilnahme an der 
Veranstaltung erklären sich Besucherinnen und Besucher 
mit deren Veröffentlichung einverstanden.



Amtliche Mitteilung | 01/22 | Seite 03 

AMTLICHES

Impressum
Medieninhaber und Herausgeber: 
Marktgemeinde Vöcklamarkt, 
Dr.–Scheiber–Straße 8, 4870 Vöcklamarkt,
f.d.I.v.: Amtsleiter: Norbert Eder, Redaktion: 
Marktgemeinde Vöcklamarkt, Sekretariat, 
Tel.-Nr.: (07682)2655-12,
Internet: www.vöcklamarkt.at, 
E–mail: gemeinde@voecklamarkt.ooe.gv.at

Satz & Layout: 
Stiworx Werbeagentur, 
4870 Vöcklamarkt, www.stiworx.at

Bildnachweis: 
Marktgemeinde Vöcklamarkt, Privat, 
Rest namentlich gekennzeichnet

Druck: 
Druckerei Haider Manuel e.U., 
4274 Schönau i. M.

Verlagspostamt: 
4870 Vöcklamarkt Herstellungs– u. 
Erscheinungsort: 4870 Vöcklamarkt

im Faktencheck

FAKE�NEWS

Das Land Oberösterreich unterstützt 
die Initiative „Österreich impft “.

Mehr Info: ooe-impft .at
Impf-Hotline: 0800 555 621

... das Risiko für eine Erkrankung durch die Impfung erheblich 
minimiert wird und die Gefahr eines möglichen schweren 
Krankheitsverlaufs reduziert. Eine Impfung schützt einen selbst 
und seine Mitmenschen. Außerdem hilft man durch eine Impfung 
mit, die Spitalsbelastungen möglichst niedrig zu halten und somit 
Einschränkungen zu vermeiden. Eine Durchimpfungsrate die effektiv 
gegen die Pandemie hilft, ist erst erreicht, wenn ein möglichst hoher 
Anteil der Bevölkerung vollimmunisiert ist. Der Nutzen der Impfung 
überwiegt das Risiko und ist für jede und jeden für uns ein kleiner 
Schritt, wie wir wieder zu einer Normalität ohne Einschränkungen 
beitragen können. 

„Wenn ich trotz Impfung 
positiv sein kann, dann bringt 

die Impfung gar nichts“

Richtig ist: 
Die Impfung ist wichtig, weil ... 

COVID-19

Impfmöglichkeiten 
in der Umgebung 
(Stand 10.12.2021)

•	 bei den Hausärzten

•	 Ohne Voranmeldung 
	 im Salzkammergut 
	 Klinikum Vöcklabruck, 
	 MO - FR / 13:00 – 16:00 Uhr 
	 (Ausnahme: Feiertage)

•	 Mit Voranmeldung 
	 unter www.ooe-impft.at 
	 in der VARENA, der BH Vöcklabruck, 
	 Schloss Mondsee, usw. 

Holen Sie sich die Impfung und nutzen 
Sie die Chance in Richtung Normalität. 

OÖ Energiesparverband 
Kostenlose Energieberatung
Nutzen Sie die kostenlose und pro-
duktunabhängige Beratung des Ener-
giesparverbandes des Landes OÖ rund 
ums Bauen, Sanieren und Heizen.

Themen der Energieberatung
•	 kostengünstiges und energiespar- 
	 endes Bauen und Sanieren
•	 Energiekennzahl-Abschätzung

•	 Befund für die Wohnbauförderung
•	 Dämmung/Baumaterialien/Fenster
•	 Förderungen
•	 Heizung/Solarenergie
•	 ökologische Baustoffe
•	 Beleuchtung/Stromsparen
•	 Photovoltaik/E-Mobilität
•	 Komfortlüftung/Smart Home
•	 barrierefreies Bauen

So kommen Sie zu einer 
kostenlosen Energieberatung:
Telefon: 0732/772014380 
und 0800/205 206
E-Mail:  beratung@esv.or.at
Per Internet-Formular unter
www.energiesparverband.at
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Vöcklamarkt sagt: AdieuÖl! 
Die Marktgemeinde Vöcklamarkt 
ist Partnergemeinde von AdieuÖl 
und setzt damit ein sichtbares 
Zeichen für den Klimaschutz. Adi-
euÖl ist ein umfangreiches Infor-
mations- und Aktivitätspaket des 
Landes, mit dem in Oberösterreich 
noch mehr Ölheizer zum Umstieg 
auf erneuerbare Energie motiviert 
werden sollen.

Oberösterreich hat sich ein klares Ziel 
gesetzt: Wir wollen raus aus dem Hei-
zen mit Öl! Trotz großer Fortschritte 
in den letzten Jahren (mehr als 60% 
der Raumwärme kommen bereits 
aus erneuerbaren Energieträgern 
und Fernwärme), gibt es noch über 
100.000 Öl-Zentralheizungen in Ober-
österreich. 
Schwerpunkt sind Privathaushalte, 
aber auch viele Betriebe haben noch 
Ölheizungen.

Die Marktgemeinde Vöcklamarkt, 
als Eigentümerin von zahlreichen 

Gebäuden, geht in Sachen Nachhal-
tigkeit und dem Ausstieg aus Öl als 
gutes Beispiel voran. Seit 2013 sind 
die Mehrzahl der gemeindeeigenen 
Gebäude an das Netz der Nahwärme 
Vöcklamarkt angeschlossen. Dem 
vormals hohen Verbrauch an Heizöl 
steht nun ein klimafittes lokales Heiz-
system gegenüber. Auch die letzte 
verbleibende Ölheizung im Bauhof 
der Marktgemeinde wird mit einem 
Neubau, der in einigen Jahren not-
wendig ist, entfernt.

Warum AdieuÖl? 

•	 Ein Tausch ist einfacher als gedacht 
Die Förderungen des Landes unter-
stützen bei den Investitionskosten für 
den Tausch. Sie profitieren von den 
niedrigeren Betriebskosten einer Pel-
letsheizung oder einer Wärmepumpe 
sofort, aber z.B. auch dann, wenn Sie 
in Pension gehen oder das Haus fit für 
kommende Generationen machen. 
Wenn die Möglichkeit besteht, ist 

auch der Anschluss an eine Nah- oder 
Fernwärmeanlage eine ökologische 
Alternative zur Ölheizung.

•	 Öl schadet dem Klima
Mit einem Jahresverbrauch von 3.000 
Litern fossilem Heizöl verursacht 
man 9.000 kg CO2. Mit einem Ben-
zin-Auto kann man mit 3.000 Litern 
etwa 43.000 km fahren – also theore-
tisch rund um die ganze Erde!

Unterstützen auch Sie AdieuÖl! 
Machen Sie mit, auch wenn Sie 
selber nicht mit Öl heizen, indem 
Sie z.B. Freunde und Bekann-
te zum Ausstieg bewegen oder 
einfach eine Unterstützungs-
erklärung auf www.adieuöl.at/ 
unterstuetzen/ ausfüllen. 

Details unter www.adieuÖl.at, 
beim OÖ Energiesparverband 
und auf unserer Homepage unter 
www.vöcklamarkt.at

Stellenausschreibungen  der Marktgemeinde Vöcklamarkt

Gemäß den §§ 8 und 9 des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetzes 2002, LGBl. 52/2002 idgF, 
werden folgende Dienstposten öffentlich ausgeschrieben:

Dienstort: Bauhof der Marktgemeinde Vöcklamarkt
Dienstverhältnis: unbefristetes Dienstverhältnis
Beschäftigungsausmaß: 100 % der Vollbeschäftigung 
(40 Wochenstunden)
Einstufung u. Entlohnung: nach dem OÖ. Gemeinde- 
Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002
Das Mindestgehalt beträgt je nach Berufserfahrung und 
Anrechnung der Vordienstzeiten mindestens € 2.219,57 
brutto, die Bereitschaftsentschädigung Winterdienst vom 
Nov. bis März beträgt € 321,40 brutto mtl.
Beschäftigungsbeginn: sobald als möglich
Bewerbungsfrist: Freitag, 28.01.2022, 12:00 Uhr

Dienstort: Volksschule Vöcklamarkt
Dienstverhältnis: unbefristetes Dienstverhältnis
Beschäftigungsausmaß: Teilzeit – 50 % 
(20 Wochenstunden) der Vollbeschäftigung
Arbeitszeit: nachmittags
Einstufung u. Entlohnung: nach dem OÖ. Gemeinde- 
Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002
Das Mindestgehalt beträgt je nach Berufserfahrung und 
Anrechnung der Vordienstzeiten mindestens € 1.811,40 
brutto bei Vollbeschäftigung 
Beschäftigungsbeginn: sobald als möglich
Bewerbungsfrist: Freitag, 28.01.2022, 12:00 Uhr

Gemeindefacharbeiter/in im Bauhof Reinigungskraft

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie an der Amtstafel vor dem Gemeindeamt
oder online auf unserer digitalen Amtstafel. Scannen Sie hierfür einfach den QR-Code ein!
Für weitere Fragen und Auskünfte steht Ihnen Amtsleiter Norbert Eder, Tel.-Nr.  07682/2655, 
E-Mail: eder@voecklamarkt.ooe.gv.at,  gerne zur Verfügung.

Müllabfuhrplan 2022 - Fehlende Ortschaften
Beim Müllabfuhrplan 2022/Gebiet 2 ist uns ein Fehler unterlaufen: Die am Müllabfuhrplan fehlenden Ortschaften  
Waschprechting und Wultingergasse gehören zum Gebiet 2. Bitte entschuldigen Sie die Unannehmlichkeiten. 
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Muhamed Makić Bergstraße 60
Maria Teufl Schmidham 84
Theresia Leitner Herrnwiesweg 87
Alois Maringer Hinterweg 91
Herbert Wiesinger Mösendorf 79
Herta Egger Moserstraße 85
Josef Rauchenschwandtner Dr.-Scheiber-Straße 75
Jürgen Pangratz Hauptstraße 50

Maria Feichtinger Waschprechting 93
Ingeborg Köprunner Dr.-Scheiber-Straße 62
Margareta Binder Herrnwiesweg 93
Franziska Aicher Herrnwiesweg 91
Helmut Leopold Fellinger Herrnwiesweg 83
August Gradinger Herrnwiesweg 73
Sophie Brandt Herrnwiesweg 94
Alexander Raphael Florian Rudolf Dechant Mösenbergstraße 0
Peter Alexander Wohlmuther Mösendorf 54
Franz Zoitl Langwies 85
Maria Christine Hauser Gries 92
Josefa Elisabeth Teufl Herrnwiesweg 89
Johann Steininger Schmidham 89
Helmut Leitner Langwies 78
Ernst Neudorfer Hörading 79
Franziska Kinast Herrnwiesweg 99
Maria Aloisia Stöger Herrnwiesweg 91
Walter Aschenberger Exlwöhr 67
Andrea Meinhart Walchen 49
Karl-Heinz Neulentner Gries 50
Marko Miškić Wultingergasse 73
Karl Stefan Ammerer-Willibald Marktstraße 94
Hermine Fellinger Herrnwiesweg 81
Maria Theresia Riedl Herrnsteg 93
Ingrid Licha Schmidham 84
Franziska Rosa Nußbaumer Herrnwiesweg 94
Rosa Karl-Astegger Herrnwiesweg 90
Anna Grießmayr Herrnwiesweg 84
Maria Bauer Frankenburger Straße 74
Hermann Reitsperger Schulweg 93
Franz Josef Lohninger Fornacher Straße 82
Franz Bachinger Kalvarienberg 80
Maximilian-George Pop Lehrstraße 27
Maria Nagel Herrnwiesweg 88
Franziska Waldhör Herrnwiesweg 90
Maria Gabriele Graef Au 60
Johann Zieher Herrnwiesweg 94
Irene Helml Herrnwiesweg 91
Rudolf Leitner Blumenstraße 63
Karoline Maria Karlinger Herrnwiesweg 97
Bilal Zümrüt Bahnhofsiedlung 58
Gottfried Werner Riegler Rainerstraße 64
Ernst Ablinger Herrnwiesweg 87
Helmuth Anton Mayrhofer Herrnwiesweg 79
Helmut Konrad Schuster Herrnwiesweg 80
Elsa Plainer Herrnwiesweg 92
Anton Wiener Herrnwiesweg 73
Franziska Geisler Mösendorf 86
Johann Schwarz Au 59
Josef Meinhart Walchen 82

Sterbefälle Dezember 2020

Die Marktgemeinde Vöcklamarkt betrauert 50 Todesfälle im Jahr 2021. 
(Stichtag 01.12.2021)

Die Marktgemeinde 
Vöcklamarkt wird 

den Verstorbenen ein 
ehrendes Gedenken 

bewahren.
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INSTITUTIONEN UND VEREINE 

Geflügelpest

Bürgerinformation der Veterinärabteilung 
der BH Vöcklabruck
In Europa breitet sich seit Mitte Ok-
tober die Geflügelpest immer mehr 
aus. Geflügelhalter*innen müssen 
zum Infektionsschutz bestimmte 
Vorkehrungen treffen, welche in der 
hellblau hinterlegten Box genauer 
erklärt werden.
Die Ausbreitung der Geflügelpest in 
Europa ist heuer besonders stark: 
Hochpathogene Aviäre Influenzavi-
ren zirkulierten auch in den Sommer-
monaten in Wildvogelpopulationen. 
Durch den derzeitigen Herbstzug der 
Zugvögel auf verschiedenen Zugrou-
ten kommt es zur Verbreitung des 
Virus in ganz Europa. Bei der Weiter-
verbreitung spielen auch heimische 
Wildvögel, besonders Enten und Gän-
se, eine Rolle. Infektionen mit H5N1 
sind in Europa beim Menschen bis 
jetzt nicht nachgewiesen worden.

Festgelegtes Risikogebiet 
Das Gesundheitsministerium hat im 
Einvernehmen mit dem Landwirt-
schaftsministerium, den Bundeslän-
dern und unter Berücksichtigung der 
wissenschaftlichen Expertise der AGES 
ein Risikogebiet festgelegt. Auch Vöck-
lamarkt zählt zum Risikogebiet, daher 
sind bestimmte Schutzmaßnahmen 
einzuhalten.

Schutzmaßnahmen: 
•	 Die Tränkung darf nicht mit 
Oberflächenwasser erfolgen, zu 
dem Wildvögel Zugang haben.
 
•	 Grundsätzlich ist Geflügel im 
Stall zu halten oder in geschlos-
senen Haltungsvorrichtungen, 
die zumindest oben abgedeckt 
sind, um einen Eintrag von Ge-
flügelpest bestmöglich zu verhin-
dern (z.B. Volieren mit Dach oder 
sog. „Wintergärten“ – zum Stall 
anschließende, durch Netz oder 
Gitter abgesicherte, offene Fron-
ten unter einem Dach). 

•	 Für Betriebe unter 350 Stück 
Geflügel gelten Ausnahmen - un-
ter der Voraussetzung, dass eine 
getrennte Haltung von Enten und 
Gänsen zu anderem Geflügel er-
folgt - für Ausläufe, wenn das sich 
darin befindende Geflügel durch 
Netze, Dächer oder horizontal 
angebrachte Gewebe vor dem 
Kontakt mit Wildvögeln geschützt 
wird oder zumindest Fütterung 
und Tränkung im Stallinnenbe-
reich erfolgen. Derartige Ausläufe 
sind gegen Oberflächengewäs-
ser, an denen sich wildlebende 
Wasservögel aufhalten können, 
ausbruchsicher abzuzäunen. 

Jeder Verdacht auf das Vorliegen 
einer Infektion mit dem Erreger der 
Geflügelpest ist bei der zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft anzuzeigen. 
Im Risikogebiet sind außerdem der 
Abfall der Futter- und Wasseraufnah-
me (von mehr als 20%), der Abfall der 
Eierproduktion (um mehr als 5%) oder 
eine erhöhte Sterblichkeitsrate (höher 
als 3% in einer Woche) zu melden.

Bei unklaren Gesundheitsproblemen 
in Geflügelbetrieben sollte unbedingt 
eine tierärztliche Untersuchung er-
folgen. Die verpflichtende Meldung 
von tot aufgefundenen wildlebenden 
Wasservögeln und Greifvögeln bei 
der lokal zuständigen Veterinärbe-
hörde (Amtstierarzt/Amtstierärztin) 
ist ebenfalls für die Früherkennung 
wichtig.

Etwaige Fragen beantwortet die 
Veterinärabteilung der BH Vöck-
labruck, Christian Holzleitner- 
Stelzer, 07672/70273376

Lesezentrum „fechila“ feiert Jubiläum
Für Vereine und ehrenamtliche Ins-
titutionen war 2021 ein schwieriges 
und außergewöhnliches Jahr. In die-
sem Jahr hätte das Lesezentrum fe-
chila sein 10-jähriges Bestehen am 
Standort in der Hauptstraße zu feiern 
gehabt. Leider konnte pandemiebe-
dingt keine Veranstaltung mit einer 
größeren Besucheranzahl geplant 
werden. Dem Team des Lesezent-
rums ist es jedoch gelungen, bis auf 
die Zeiten der Lockdowns, den Be-
trieb nahezu ohne Einschränkungen 
aufrechtzuerhalten.          

Ein großer Dank gilt allen ehrenamt-
lichen Mitarbeitern, die ihren Dienst 
versahen und auch im Hintergrund 
gearbeitet haben. Nur so war der Be-
trieb unserer Bibliothek überhaupt 
möglich. Im vergangenen Jahr war 
diese Aufgabe auch in Hinblick auf 
die Gesundheit nicht selbstverständ-
lich.

Die Besucherzahlen und nahezu 
12.000 Entlehnungen im Jahr 2021 
haben uns gezeigt, dass Menschen 
besonders in diesen Zeiten ein Be-
dürfnis haben, zu lesen und sich auf 

neue Gedanken einzulassen. Dies 
ist auch die Motivation des Biblio-
thekteams: Allen Interessierten ein 
vielfältiges und aktuelles Angebot 
an Medien in unmittelbarer Nähe zur 
Verfügung zu stellen. Es verbessert 
unsere Lebensqualität im Ort und 
gibt auch das Gefühl, dass Dinge Be-
stand haben.

Ein frohes Weihnachtsfest und einen 
optimistischen Blick ins neue Jahr 
wünscht das Team des Lesezentrums!

Gabriele Eder
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EINSCHALTUNGEN UND INSERATE

Die Tierarztpraxis Vöcklamarkt 
wünscht Ihnen schöne Feiertage 

und einen guten Rutsch in ein 
gesundes & tolles Jahr 2022!

Wir sind heuer ab 25. Dezember in den 
Weihnachtsferien und ab 3. Jänner 2022 wieder 

für Sie und Ihre vierbeinigen Freunde im Einsatz!

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN ab 3. Jänner 2022

MO bis FR: 08:00 – 11:00 & 16:00 – 18:00 Uhr

Wir bitten unbedingt um telefonische 
Terminvereinbarung unter 07682 21583

baut innovativ

Wir suchen...TOP-LAGEN für TOP - Immobilien
Grundstücke in allen Größen - Zinshäuser - Bebaute Liegenschaften

EIGENHEIM MACHT GLÜCKLICH
Leistbares Wohnen auf hohem Niveau!

Kirchengasse 4   4501 Neuhofen
Tel. 07227 200 53  www.neuwog.at  

 info@neuwog.at
Georg Altmüller 0676 33 88 238

Neues Wohnprojekt 
in Vöcklamarkt

JETZT INFORMIEREN!   

JETZT INFORMIEREN!   

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge

Be
za

hl
te

 A
nz

ei
ge



Seite 08 | Gemeindenachrichten Vöcklamarkt 01/22Redaktionsschluss Ausgabe Februar 2022: Sonntag, 16.01.2022

EINSCHALTUNGEN UND INSERATE

bei Fliesen
Hacksteiner

FUCHSBERGER-STOCKINGER
Inhaber: Werner Stockinger

�����������������������

Ab 2022 neuer Standort

Blumenstraße 4
4870 Vöcklamarkt

Quelle: OpenStreetMap Wertschöpfung für unsere Region!

erhältlich bei: Raiffeisenbank Vöcklamarkt, 
Volksbank Vöcklamarkt und Sparkasse Vöcklamarkt

EINKAUFS
GUTSCHEINE
DER VÖCKLAMARKTER WIRTSCHAFT

E

EINKAUFSGUTSCHEIN

der Vöcklamarkter Wirtschaft

4.200 HÄNDE

FÜR UNSERE REGION

20,00
E

EINKAUFSGUTSCHEIN

der Vöcklamarkter Wirtschaft

4.200 HÄNDE

FÜR UNSERE REGION

50,00
E

EINKAUFSGUTSCHEIN

der Vöcklamarkter Wirtschaft

4.200 HÄNDE

FÜR UNSERE REGIONEinlösbar in über 80 Betrieben
in Vöcklamarkt!

www.vmw.at

GESUND IN VÖCKLAMARKT

Dr.in Christine Strauss
Hauptstraße 4, 2. Stock, 
Vöcklamarkt
Mo.: geschlossen
Di.: 14:00 - 19:00 Uhr
Mi.:  09:00 - 13:00 Uhr
Do.: 14:00 - 19:00 Uhr
Fr.:  09:00 - 13:00 Uhr
Sa.: 08:00 - 10:00 Uhr
Tel.-Nr.: 07682/21536

Dr. Vladan Milosevic
Hauptstraße 4, 1. Stock, 
Vöcklamarkt

Mo.: 08:30 - 12:30, 
15:00 - 17:00 Uhr
Di.: 08:30 - 12:30 Uhr
Mi.: 15:00 - 18:00 Uhr
Do.: 09:00 - 13:00 Uhr
Fr.: 09:00 - 13:00 Uhr
Tel.-Nr.: 07682/20460

Dr. Pal Patat - Zahnarzt
Hauptstraße 4,
Vöcklamarkt
Nach telefonischer 
Vereinbarung 
Tel.-Nr.: 07682/20586

Dr.in Janka Maria Bako - 
Zahnärztin
Fornacher Straße 9, 
Vöcklamarkt
Mo.: 08:00 - 12:00 Uhr
Di.: 12:00 - 16:00 Uhr
Mi.: 08:00 - 12:00 Uhr
Do.: 12:00 - 16:00 Uhr
Fr.: 07:00 - 11:00 Uhr
und nach telefonischer 
Vereinbarung
Tel.-Nr.: 07682/22658

Dr.in Kira Konstantin - 
Zahnärztin
Vöcklastraße 7, 
Vöcklamarkt
Mo.: 09:00 - 13:00 Uhr
Di.: 13:00 - 17:00 Uhr
Mi.: 09:00 - 13:00 Uhr
Do.: 13:00 - 17:00 Uhr
Fr.: 08:00 - 12:00 Uhr
UND nach telefonischer 
Vereinbarung!
Tel.-Nr.: 07682/21913 

Dr. Franz Kritzinger
Salzburger Straße 30, Vöcklamarkt
Tel.-Nr.: 0650/7630632

Rinderpraxis Vöcklatal 
Haid 6, Vöcklamarkt
Tel.-Nr.: 07682/43075

Außerhalb der Ordinationszeiten wählen Sie die 
Ärztenotdienstnummer 141 oder die Gesundheitsnummer 1450!

Ärzte – Adressen – Ordinationszeiten

Tierärzte Vöcklamarkt Tierarztpraxis Vöcklamarkt
Hund, Katz & Co.
Dr. Ingrid Kofler und Mag. Susanne Kettl
Hauptstraße 19, Vöcklamarkt
Tel.-Nr.: 07682/21583

Marktgemeinde Vöcklamarkt
MO – FR: 08:00 – 12:00 Uhr • DI: 13:00 – 17:30 Uhr

07682/2655 • gemeinde@voecklamarkt.ooe.gv.at


